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Dornbirner

Sentennbeblatt.

Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K 2•—, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrige

ad K 5·40, eingelne Rummern 10 k. — Einschaltungen kosten 12 b der Zeilenraum und jind dis spätestens Freitag
mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Sonntag, 30. Oktober 1910. 41. Jahrg.Nr. 44.

GemeindeausschußsitzungKundmachungen.
am Mittwoch den 2. November 1910, abendsVon mehreren Aemtern und Parteien wurde über eine 6 Uhr.

außerordentliche Geruchsbelästigung, welste der Seifen¬
Tagesordnung:siedereibetrieb des Herrn Alfred Spiegel in Dorn

birn, Dr. Waibelstraße, für die Nachbarschaft verursacht, Mitteilungen des Vorsitzenden.1.
gemeldet 2. Ansuchen des Baumeister I. A. Fußenegger um eineHierüber wird auf Donnerstag den 3. Nov. 1910

3=seitige Gebäudeabstandsnachsicht und Errichtung einer
8 Uhr Vorm. kommissionelle Verhandlung angesagt, wo Dachwohnung mit Feuerstätte in dem zu errichtenden
bei speziell zu konstatieren ist, ob diese Geruchsbelästigung Neubau an der Webergasse.
teilweise an die Beachtung der seinerzeit behördlich gemachten 3. Ansuchen des Peter Nothdurfter um Erstellung einer
Anordnungen zurückzuführen ist und ob dieselbe durch weitere Dachwohnung in seinem zu errichtenden Neubaue im
Einrichtungen wenigstens gemildert werden kann. Gülle

Feldkirch, am 22. Oktober 1910. 4. Ansuchen des Martin Feurstein um Errichtung einer
Der k. k. Statthalterei=Rat und Leiter Dachwohnung mit Feuerstätte.

der Bezirkshauptmannschaft: 5. Bericht und Antrag des Hochbauausschusses betreffend
Bestellung von 20 Stück Schulbänke für die SchuleFerrari m. p.
in Markt.

An den Schulen in Hatlerdorf, Haselstauden und den Berichte und Anträge des Finanzausschusses:6.
Bergschulen beginnt die Rechnungsabschluß über den Oberdorfer Schul¬a)Winterschule hausbau.

Erhöhung des Organistengehaltes und Anschaffungam Donnerstag den 3. November und zwar an
eines Harmoniums für die Pfarre Oberdocf.ersteren Schulen mit Heiliggeistamt.

Es haben jetzt alle Schüler ohne Ausnahme die Schule Armenrechnung
besuchen. Das Viehhüten ist Schulkindern währendzi Wegmaut für die Bregenzerwälderstraße.d)

der Schulzeit nicht mehr gestattet. 7. Berichte und Anträge des Beleuchtungs=Ausschusses:Der Ortsschulrat.
a) Beleuchtung der Markter Kirche.
b) Leitungserweiterung nach Overfallenberg.Die Abfindungs=Verhandlungen über die Verzehrungs

steuer von Wein, Wein= und Obstmost für 1911 eventuel 8. Berichte und Anträge des Stadtrates:
1912 und 1913 werden für den Abfindungsbezirk Dornbirn Erhöhung der Verpflegstaxen im Spital.

a)
am 3. November 1910 3 Uhr nachmittags in Aeußerung zu einem Verordnungs=Entwurfe betr.b)Gasthof zum Kreuz in Dornbirn I vorgenommen. den Ladenschluß im Handelsgewerbe und verwandtenAnmerkung. Bei der Abfindungsverhandlung muß

Geschäftsbetrieben.
die an Kopfzahl und Gewerbsumfang über¬ Verkauf des Benefiziaten=Hauses.wiegende Mehrzahl der wein=, bezw. fleischsteuer¬ Berichte und Anträge des Straßen= und Wasserbau¬9.pflichtigen Gewerbsunternehmer des Einhebungsbezirkes ver¬

Ausschusses:triten sein und der Abfindung zustimmen
a) Regulierung der Salagasse.Bevollmächtigte Vertreter der Gewerbsunternehmen

müssen mit legalisierten Vollmachten versehen sein. b) Vorlage des Kostenvoranschlages für den Feuer¬
Die Finanz=Behörde nimmt auf diese wechselseitige Auf¬ graben in Vorach.

teilung der vom Abfindungspauschale auf die einzelnen Steuer Vorlage des Kostenvoranschlages für den Feuer¬
pflichtigen entfallenden Beträge keinen Einfluß, weshalb sick graben an der Höchsterstraße.
die der Abfindung beitrete den Gewerbsunternehmer schon

Ausschöpfung des Hohenemser Landgrabens.vor der Verhandlung in dieser Hinsicht unter¬
Pflästerung des Gehweges vor der k. k. Oberreal=d)einander einigen sollen
schule.Hohenems, am 17. Oktober 1910. Gesuch um Uebernahme der Sandgasse auf dieK. k. Finanzwache=Kontrollbezirksleitung:
Gemeinde.2.2

Oberhauser.


